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der niederländer
broeksma ist durch
teilnahme an sommer-
akademie nicht
unbekannt in norden.

norden/ish – Es ist eine Aus-
stellung, die durch Reduktion
besticht, die sich auf das We-
sentliche konzentriert, die es
allen Sinnen des Betrachters
ermöglicht, zur Ruhe zu kom-
men, die Inhalte aufzusaugen
und das Ganze zu genießen.
„Mijn minnaar en ik“, eine
Ausstellung von Natasja Ben-
nink und Onno Broeksma, ist
jetzt im Norder Kunsthaus zu

sehen.
Onno Broeksma ist Norder

Kunstfreunden eine vertraute
Figur. Der Niederländer hat
hier durch seine Mitarbeit an
der Norder Sommerakademie
und durch zahlreiche Ausstel-
lungen in Norden und Umge-
bung längst einen Namen. In
Norden zeigt er diesmal vor
allem Mischtechniken.

Hierzulande weniger be-
kannt ist Broeksmas Frau
Natasja Bennink, die Bronze-
skulpturen erstellt. Die Aus-
stellung ist schon deshalb
sehenswert, weil man als
Betrachter das Gefühl haben
muss,hierfindetKommunika-
tion, Austausch direkt über die

Werke statt. Das verspricht ja
auch schon der Titel: Minnaar
heißt auf Deutsch Liebhaber,
klar also, dass es hier um eine
sehr intensive Beziehung und
Begegnung geht.

Hände strecken sich ein-
ander entgegen, überlebens-
groß, zwei Köpfe, fast in-
einander gewoben, der Kuss
ist förmlich zu spüren, Arme
breiten sich aus – Natasja
Bennink spricht aus ihren
Figuren. Sie arbeitet viel mit
lebensgroßen Bronzen, im
Kunsthaus hat sie aber auch
viele sehr kleine Bronzefi-
guren aufgestellt. Gerade die-
se kleinen Figuren strotzen
vor Lebensfreude und Kraft,

es sind Frauen, die allein
durch ihre Haltung ein un-
geheures Selbsbewusstsein
ausstrahlen. Kess sitzt die
eine auf dem Ausstellungs-
sockel, den Kopf nach oben
gestreckt: Eine solche Frau
wird sich vor niemandem ver-
stecken. Eine andere steht,
nicht minder selbstbewusst,
mit verschränkten Armen, als
wolle sie den Besucher fra-
gen: „Und, was willst du?“

Aufmüpfig sind sie, ur-
sprünglich und wild, direkt
schleudert einem Natasja
Bennink ihre Ansichten ent-
gegen. Für sie sind diese Kör-
per das Mittel, sich auszudrü-
cken, ihre Meinung kundzu-

tun. Erfrischend!
Hier Temperament, Impul-

sivität, Energie, dort Ruhe,
Gelassenheit, Zurückhaltung.
Als fange Onno Broeksma die
geballte Power dieser Bron-
zen auf, so wirken seine Ar-
beiten. Sie sind der Puffer,
der alles irgendwie zugleich
ins rechte Licht rückt, eine
ausgezeichnete Ergänzung
zu den Bronzeskulpturen.
Broeksma variiert immer um
ein Thema. Er arbeitet mit
Schwarz,Weiß, allen Graustu-
fen und Rot. Quadrate, Kreise,
man muss sich auf Nuancen
einlassen, auf kleinste Ver-
änderungen, die Details und
auch das große Ganze versu-

chen zu sehen, um sich die
Kunst des Niederländers zu
erschließen.

Es ist eine Augenweide, die
Geschichte der Liebhaber im
Kunsthaus zu entdecken, sich
hineinzuversetzen in diese
kleine Welt der Liebenden.
Man taucht ab aus der Rea-
lität, im kleinen Haus an der
Großen Neustraße erhalten
die Arbeiten einen wunder-
schönen Raum, sich und ihre
Geschichte zu entfalten.

Die Ausstellung des Norder
Kunstvereins ist noch bis zum
11. Juni zu sehen, dienstags
bis freitags jeweils von 15
bis 18 Uhr, sonnabends und
sonntags von 11 bis 13 Uhr.

Die Geschichte der Liebenden in der Kunst
ausstellung Onno broeksma und natasja bennink stellen bronzeskulpturen und mischtechniken im norder Kunsthaus aus

Diese Bronze-Werke von Natasja Bennink vermitteln ein Gefühl von Kommunikation und Aus-
tausch. Fotos: hArtmANN

Viel schwarz-weiß, kleine Details, winzige Veränderungen – damit schafft onno Broeksma den
„ruhigen Pol“ zu den lebhaften Bronzeskulpturen seiner Frau.

norden – Die Künstlerin
Waltraud Jeschar präsentiert
einige ihrer Werke derzeit in
der Rathaus-Galerie in Nor-
den.

Jeschar wurde 1942 in
Schlesien geboren, im Alter
von drei Jahren ist sie nach
Ostfriesland gekommen. Be-
reits als Kind hat sie schon
viel gemalt und gezeichnet.
Diese kreative Ader setzte sie
fort und lernte den Beruf
Schauwerbegestalterin. Als
Chefdekorateurin arbeitete
sie schließlich in einem Nor-
der Textilhaus.

Seit 1983 ist Jeschar krank-
heitsbedingt nicht mehr be-
rufstätig. Die freie Zeit wid-
met sie nun der Malerei. Ihr
ausgeprägter Sinn für Stim-
mungsvolles und Harmo-

nie, aber auch für Humor
und Originelles findet sich
in manchen ihrer Bilder wie-
der. Sie kennt die Wirkung

der Farben, hat den Kopf voll
gestalterischer Ideen und das
Geschick, diese umzusetzen.

Sie hat sich im Laufe der
Zeit mit fast allen bekannten
Maltechniken befasst und
zeichnet gern mit Bleistift
oder feinem Pinsel. Sie liebt
die grafische Darstellung,
malt auch gern mit Öl und
Aquarellfarben.

Waltraud Jeschar hat sich
mit vielen Themenbereichen
wie Landschaften, Blumen,
Stillleben und Tiere ausein-
andergesetzt. Inspiriert wird
sie immer wieder von ih-
rem wunderschön gestalte-
ten Garten. Wer Interesse hat,
kann dieses Paradies besich-
tigen.

Ihre Bilder sind nicht bloße
Stimmungsbilder, sondern

Seelenspiegel, voller Emoti-
onen und unmittelbarer Aus-
druck des künstlerischen und
menschlichenErlebens. Beim
Betrachten entflieht man der
Hektik des Alltags und liest in
den Bildern viel Respekt und
Ehrfurcht vor der Natur.

Seit über 30 Jahren stellt
die Künstlerin ihre Werke der
Öffentlichkeit vor, zum Bei-
spiel bei der Weihnachtsaus-
stellung in der Wandelhalle
in Bad Zwischenahn, in der
Sparkasse Emden, in Zusam-
menarbeit mit dem Maler
Wilhelm Bobring im Südharz
oder bei der Greetsieler Wo-
che und in Poppingas Alter
Bäckerei.

Die aktuelle Ausstellung im
Norder Rathaus ist noch bis
Juni zu sehen.

Menschliche Seelenspiegel voller Emotionen
kunst Waltraud Jeschar zeigt harmonie, natur und humor in rathaus-Galerie

Waltraud Jeschar.

Diese niedlichen Piepmätze spiegeln die Natur in humorvoller sicht der Künstlerin wider.

Süderneuland – Der SPD-
Ortsverein Süderneuland hat
kürzlich zur Jahresversamm-
lung mit Neuwahlen eingela-
den.DiebisherigeVorsitzende
Barbara Kleen begrüßte die
zahlreichen Mitglieder und
berichtete über die Aktivi-
täten des Ortsvereins im ver-
gangenen Jahr.

rückblick und Kritik
Von der Tannenbaum-

sammelaktion (Erlös für den
Fördervein der Grundschule
Süderneuland) über die Be-
teiligung beim Müllsammeln
im Ortsteil und am Kinderfest
in Süderneuland bis hin zur
Ferienaktion der Ortsvorste-
her Wolfgang Hinrichs und
Helmut Gronewold waren die
Mitglieder aktiv.

Lebhaft erörtert wurde in
derVersammlungdieBundes-
und Landespolitik. Deutlich
kritisiert wurde dabei, dass
der Sparhaushalt des Bundes
und des Landes Mehrkosten
für die Gemeinden verursa-
che und Geringverdiener und
Rentner immer mehr belastet
würden. Außerdem betonten
die Anwesenden, sich für das
Volksbegehren für gute Schu-
len einsetzen zu wollen.

Vorstandswahlen
Die anschließenden Neu-

wahlen brachten folgendes
Ergebnis: Erste Vorsitzende
bleibt Barbara Kleen, stellver-
tretender Vorsitzender bleibt
Wolfgang Hinrichs und Gün-
therUlfertshatwiederholtdas
Amt des Schriftführers inne.
Kassierer bleibt Peter Jansen,
zu Beisitzern wurden Helmut

Gronewold und Jan-Dieter
Kleen wiedergewählt. Neu im
Vorstand sind Ernst-August
Bähre, Meinhard Ennen und
Gerd Freese. Zu Kassenprü-
fern wurden gewählt: Birgit
Gronewold, Heike Hinrichs
und Siegfried Schneider.

Als Delegierte für den Stadt-
parteitag am 26. Mai wur-
den gewählt: Peter Jansen,
Olaf Wiltfang, Günther Ulfert,
Amanda Wilts-Rocker, Mein-
hard Ennen und Ernst-August
Bähre. Ersatzdelegierte sind:
Wolfgang Hinrichs, Heike
Hinrichs, Jan-Dieter Kleen,
Birgit Gronewold, Klara Petry
und Udo Franek.

Als Delegierte für die AfA-
Delegiertenkonferenz am
12. Juni wurden Peter Jan-
sen, Günther Ulferts, Helmut
Gronewold und Udo Franek
bestimmt. Ersatzdelegierte:
Meinhard Ennen, Amanda
Wilts-Rocker, Barbara Kleen
und Gerd Freese.

Gute Zusammenarbeit
Für die anwesenden Mit-

gliederbedanktesichAmanda
Wilts-Rocker für die Arbeit
des Vorstandes und wies ins-
besondere auf das erstmalig
durchgeführte Kinderoster-
feuer der Ortsvorsteher Wolf-
gang Hinrichs und Helmuth
Gronewold hin. Durch die
Tannenbaumsammelaktion
des Ortsvereins Süderneu-
land war es möglich, dort den
Kindern auch Kleinigkeiten
zu überreichen. Besonders
betont wurde auch die gute
Zusammenarbeit mit dem
Süderneulander Sportver-
ein.

SPD Süderneuland
kritisiert Bundespolitik
versammlung rückblick und Wahlen


